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B ezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial ⸗Intelligenz⸗Comtoir, im poſt-Local 
Eingang Plaugengaffe M 358. f 


No. 24. Montag, den 29. Januar 1838. 


; Angemeldete remde. 
Angekommen den 26. Januar 1838, 


Herr Kaufmann Wulff von Stettin, Herr Buts beſitzer Kienlin von Stuhms⸗ 
derf, log. in den 3 Mohren. i 


2 AVERTISSEMENTS * 


= — Die Beſorgung des Akteuheftens und der Buchbinder-Arbeiten bei dem 

Koͤniglichen Provinzial⸗Steuer⸗Directorat von Weſtpreußen vom 1. April d. J. ab 

i -Foaie gegen 4 woͤchentliche Kündigung, dem Mindeſtfordernden uberlaſ⸗ 
erden. Re 


t Es it hiezu ein Bietungs⸗Termin auf Mittwoch den 31. Januar c. Vormit⸗ 
bags um 10 Uhr in der Provinzial⸗Steuer⸗Kaſſe hieſelbſt vor dem Formular- Mas 
da ee aer F Rindfleiſch und Herrn 5 

3 en Maſer angeſetzt, zu welchem befaͤhigte Buchbinder erſcheinen wollen 
um ihre Offerten zu dee 8 8 fähig ch ſch 


Die Lizitations⸗Bedi i ial 2 i Kafe 
einzufehen. 5 „Bedingungen find in der Provinzial Steuer⸗ und Selz Kaff 


Danzig, den 18. Januar 1838. F i 
Der Geh. Ober⸗Zinanz⸗Rath und Provinzial Stener Director. 
: 2 ; Mauve. 5 
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2. Hoher Negierungs⸗Verfügung zufolge fol die Inſtandfeßung. 


2. der großen Scheune auf dem hieſigen Oberfoͤrſter⸗Etabliſſencnt, 
b. des. Schaafſtalles und der kleinen Scheune daſelbſt, 1 
c. des Pferder und Viehſalles daſeloſt, 3 
d. des Jebervieh- und Schweineſtalles daſelbſt und: i 
e. des Federbiehſtalles daſelbſt, 8 
im Wege der Licitatien dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden: 
Hiezu ſteht ein Lieitations⸗Termin auf > 
den 13. Februar e. 


von Vormittags um 9 Uhr bis Nachmittags am 4 Uhr in dem Geſchaͤfts Lokal des 


unterzeichneten Amts an, und werden cautionefáhige Bietungsluſtige eingeladen dies 
in der hieſigen Regiſtratur eingeſehen werden. 
Sobbowitz, den 20. Jauuar 1838. 


Königl. Preuß. Domainen: Amt 


3. Da in dem am 18. d. M. angeſtandenen eizitations- Termin, zur Ueber⸗ 
laſſung der Srundgraͤber⸗Arbeiten bei den publ. Wafers und Roͤhrenleitungs⸗Dan⸗ 


ten in Entrepriſe, keine annehmbare Offerten gemacht ſind, ſo haben wir einen an⸗ 


derweitigen Bietungs-Teymin auf . 
Donnerſiag den 1. Februar c. Vormittags 11 Uhr 


angeſetzt, zu welchem kautionsfaͤhige Unternehmupgsluſtige hiedurch eingeladen werden. 
Danzig, den 26. Januar 1838. ' ; 
Die Bau- Deputation: - ; ; 
; SE A N, E 
4. Wir erfüllen: die traurige Pflicht, allen unſern Verwandten und Freunden, 
ſtatt durch befondere Meldung, hiedurch ganz ergebenſt anzuzeigen, daß unfer ge 
liebter Bruder und Onkel, der König! Medizinafrath und Dector Sriedrich Bos 
gislaus Luttermann zu Woglaff, am 26. Januor Vormittags 10 Uhr, nach vors 
FAN Vrufentjúndung in einem ſauften und ſchmerzenfreien Tode entſchla⸗ 
en iſt. \ ie Hinterbliebenen, 


5. Den in der. vergangenen Nacht zwiſchen 12 und 1 Uhr an eint. nervoͤſen 


Fleber ia i fänften Tod unferer innigſt geliebten Gattin und Mutter Regine 
Friederike g | 
nahme bittend, Verwandten und Freunden hierdurch ergebenft an. 
Danzig, den 27. Januar 1838, Nils Magnus Corlßon. 
! wa Alwine Sriederike Corlpon, > 


fen Termin wahrzunehmen. Die Anſchlaͤge und die Licitattons⸗Bedingungen tönnin 


vor dem Herrn Caleulatbr Rindfleiſch in dem Geſchaͤftslskale, Langgaffe ME 410; X 


b. Lemon in ihrem 5öften Lebensjahre, zeigen wir, um ſtille Theile 


Sanft eulſchlief im Herrn am 21. Jennar zu Halle unfer geliebter Sohn und l 


`~ 


r 


4 — < 


Bruder Ed. Gerd Rindſleiſch, stud. phil, on der Lungenſchwindſucht. Er ſtand 
in feinem 24ſten Lebensjahre und gedachte zu Oſtern zu uns zurückzukehren. ; 

Mit der Birte um ſtilles Beileid widmen dieſe Anzeige in Stelle beſonderer 
Meldung allen Goͤnnern und Zreunden des Verblichenen ; 

; Den 29. Januar 1838. die tiefbetrübten Hinterbliebenen. 
` 3 — — — n a N r 
Anzeigen 
Vom 22. bis 25. Januar 2838 find folgende Briefe retour gekommen: 

1) Tietz a Tiegenhof, 2) Siederer a Woldenberg. 3) Hamminski a Lödau. 4). 
Schütz a Dirſchau. 5) Greeſer a Marienwerder. 6) Mlodeckiemu a Warkuwiez. 
7) Landwehr⸗Feldwebel a Berend. 3) Kiccken a Hamburg. 9) Schneider a Berlin. 
10) Gralin a Thorn. 11) Schlien a Hanow, 12) Behrend a Hirnsken. 

5 Röônigl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗ Amt. a 


Verein der Freiwilligen 


* 


A € 202 
von 1813, 13814 u. 1815. 
2 Am 3. Februar Mittags 12 Utzr iſt ein aßngemeiner Appell im Lacale des Ca ⸗ 
SR ~ fino Die alten Soldaten werden eingedenk ſein, daß fir fih einige Miunten vor 
x dem Glockenſchlage auf dem Appell⸗Platz cinfindea müſſen. 


; Das Comité des Vereins. 
! AR. MMAO DIDI ER 
8 Einem hochgeehrten Pabliko mache ich hierdurch die ergebene Anzeige, à 
daß ich vom 1. Jaauar d. J. meine Bierbrausrei und die dazu gehörigen 
& Brundftüde meinem Sehne Otto Friedr. Drewke übergeben habe. Indem 
$ PD ich für das mir To lange bewieſene Wortrauen recht herzlich danke, tite ich, 
O auch daſſelbe auf meinen Sohn zu übertrazen, der ſchon feit mehreren Jah⸗ 

; ren das Geſchaͤft aekitst hat- »Gottfr. Benj. Drewke. 
Danzig, den 27. Januar 183338. 

Mit Bezug auf vorſtehende Anzeige meines Vaters empfehle ich mich den 
© geehrten Bewohnern Danzigs und deſſen Umgegend ganz ergebenft, wit der 
Ö aufrichtigen und feſten Zuſicherung, daß es Rer mein Streben fein wird, 
durch ein gutes Fabrikat und reelle Bebandlung mie das Ver rauen zu erhal 
De © ten, defen fih mein Vater während feiner viel;ährigen Geſchaͤftsfüͤhrung zu 

PEN erfreuen hatte. f ; Otto Friedr. Drewke. 
J x Danzig, den 27. Januar 1838. ; 5 3 3 
095... süSFSES98759F298570 
9. Ein junger Menſch von ordentlichen Eltern herſtam mend, der der polniſchen 
Sprache gewachſen und eine gute Hand ſchreidt, von auswaͤrtig, wünſcht entweder 
als Schreiber oder in einem anſehnlichen Materialgeſchaͤft als Lehrling placirt zu 

werden. Das Naͤhere zu erfragen Eimermacherhof WM 1792. a 
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10% Es wuͤnſcht Jemand ein Haus auf dem Langenmarkte zu kaufen und bittet 
um. billigen. Preis und Bemerkung, wieviel baar abgezahlt werden fol; desfalſige 
verſiegelte Offerten unter X. V. Z. wird das Koͤnigl. Wohlloͤbl. Intelligenz⸗Com⸗ 
toir gefaͤlligſt entgegennehmen. ; 
11. Ein junger unverheiratheter Mann, der im Schreiben und Rechnen geübt 
und mit guten Zeugniſſen verſehen if, findet ſogleich ein Engagement. Das Nähere 
im Vermiethungs⸗Bureau, in der Lauggaſſe MNE 61. 
ä eg Ver mlet dag e n. 
12. Altſtaͤötſchen Graben W 429. eine Treppe hoch, if ein Saal nebſt @er 
genſtube und allen dazu gehörigen: Erforderniſſen, zum 1. April zu vermiethen. 
13. Tiſchlergaſſe NE 609: ift eine Untergelegenheit von zwei Zimmern, nebſt 
Hausflur, Küche, Keller, Hofplatz, Garten und Holzſtall, zu dermiethen und rechter 
Zeit zu beziehen. Das Nähere daſeldſt oder ſchraͤgeuder ME 596. i 
14. Reitbahn AE 42, iR eine freundliche Stube mit Nebenkabinet zu dermie⸗ 
then und Oſtern zu beziehen. i 
15. Breitgaſſe M 1057.. b. find Unter⸗ und mehrere Stuben, Kuͤche, Keller 
r. zu Feu und koͤnnen gleich oder Oſtern bezogen werden. SE $ m á 
16, Langenmarkt M 446. find 3 heizbare Zimmer nebſt Küche zu Oſtern zu 
vermiethen. ; 
y — — 
Sachen zu verkaufen in Danıig 

Ulobilla oder bewegliche Sachen 


BR. Ein gater Hofhund ik Legenthor M 293; zu verkaufen. 
x — — —ä A A a 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig, 
Immobilie oder unbewegliche Sachen ! 
3 Mothwendiger Verkauf.) 
18. Das der Wittwe Sufunne Schock geb. Hort gehörige, im Koͤuigl. Dorfe Oberhütte 
sub M 8. des Hypothekenbuchs belegene Bauergrundſtück von 1 Hufe, 23 Mors 
gen, 121 Ruthen, abgeſchatzt auf 389 Auf 5 Sgr, zufolge der nebſt Hppothe⸗ 
kenſchein in der hieſigen Regiſtratur einzufehenten Taxe, ſoll 
; den 27. März f. a. Vormittags 11 Uhr. 
au hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Carthaus, den 25. November 1837. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


1 
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(Nothwendiger Verfauf.) 
19. Das der Wittwe und den Erben des Fleiſchermeiſters Benjamin Papke zu⸗ 
gehörige, in Altſchot tland unter der Sertis⸗M 112. und M 42. des Hypothe⸗ 
kenbuchs gelegene, in einem Stücke Land ohne Gebäude beſſehende Grundſtück, abs 
geſchast auf 46 % 20 Sgr., zufelge der nebſt Hppotheken⸗Atteſt und Bedingun⸗ 
Jen in der Regiſtratur einzuſchenden Taxe, fol 
den 28. Maͤrz 1838 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. ; 

Zugleich werden die unbekannten Neafprätendenten und insbeſondere die Witt- 
we Anne Juliane Tecla Jablenski geb. Wenſterska oder deren Erben, für die 2645 fl. 
D. C. auf dem Grundflüde haften, zu dieſem Termine vorgeladen. 

; Bönigl. Land» und Stadr⸗Gericht zu Danzig. 


(Rothwendiger Verkauf.) 
20. Das dem Riemermeiſter Daniel Rogge zugehörige, in der Vorſtadt St. 
Albrecht sub Me 26: des Hypothekenduchs gelegene Orundſtück, abgefhägt auf 
313 g 25 Sgr., zufolge der nebit Hypothekenſcheine und Bedingungen in der 
Regiſtralur einzuſehenden Taxe, ſoll 

` den 28. April 1838 
an hieſiger Gerich tsſtelle verkauft werden. 

Aönigl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


$ (Rothwendiger Verkauf.) 
Landgericht zu Marienburg. 
A. Das in der Dorfſchaft Thiensdorfſee M 7. des Hypothekenbuchs gelegene 
GBrundſtück des Einſaßen Gotifried Sein, abzeſchaͤtzt auf 35 n, zufolge der uebſt 
Oppothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, folt 
am 28. Februar 1838 Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Serichtsſtaͤte ſubhaſtirt werden. ; 


(Rothwendiger Verkauf.) + 
Landgericht zu Marienburge : u 

22. Das in der Dorfſchaft Schwansdorf , 22. des Hypothekenbuchs geles 

gene Grundſtück des Einſaaßen Carl Pauli, abgefhägt auf 224 Aa 21 Sgr. 3 u 

Mfelge der nebſt Hypothetenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
\ den Taxe, foll i i 

; am 28. Februar 1838 Vormittags 11 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
N „ , Motbwendiger Verkauf.) 
Bönigl. Oberlandes⸗Gericht zu Marienwerder: f 
23. Die Erbpahtsgerechtigfeit auf das im Reuſtaͤdtſchen Kreiſe gelegene Domai: 
nen- Vorwerk Glashütte W 140., abgeſchaͤtzt auf 2693. r 26 Sgr. 2 K, laut 


~ 
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0 nebſt Hppothekenſchein und Bedingungen in der Negifteatur eiche Taxe, 


am 28. April 1838 Vor mitage. Li Uhr 
an ordentfiger Gerichtsſtrüe ſuͤbhaſtirt werden. 


(Nothwendiger Verkauf.) 


21. Das den Erben des Johann Gottlieb Broß inski zugehörige, Grund. 
ſtück Litt. A. XII. 77. Hiefelbit, abgeſchaͤtzt auf 118 14 Sgr. 7 
dem im Stadige auf ’ ; s > Au pen 5 

. Ak Een gea 778 Vormittags 11 Uhr 
vor dem Deputirten r adfgerichterath Klebs anb en Te 
Meeiſtbietenden verkauft werden. 8 ar 2 = mi saa 

-Die Taxe und der neueſte othekenſchein koͤnnen d 
eilrafur eingeſehen werden. om a ER Lauer 
; lbing, den 3. November 1837 
Bönigl. Preuß. Stadtgericht. 


(Rothwendiger Verkauf.) 


25. Das dem Schmidt Carl Gotthilf Düringer zugehoͤrige Grundſtuͤck Lité 
A. I. 321. hier, abgeſchaͤtzt auf 799 Ara 14 Sgr. 7 A. Nel in dem 1 Stadt, 


a auf 
den 28. Februar 1838 Rachmitlags um 4 Uhr 5 

ber dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗ Rath v. d. Trenk anberaumten Termin an 
den Meiſt bietenden verkauft werden. 

Die Taxe und der neueſte Hppothekenſchein koͤnnen in der eee 
ſtratur eingeſehen werden. 

Elbing, den 3. November 1637. En 

Bönigl. Preuß. Stadıgerict. ; 


2 = * í 7 
i (Rothwendiger Verkauf, 
26. »Das den Se Andreas und Anna Ilßnerſchen chelerten zu⸗ 
gehoͤrige Grundſtuͤck Lii. A. I. 17. bieſelbſt in der großen Hommelltraße belegen, 
abgeschätzt auf 1 1433 l 15 Sgr., ſoll in dem im Stadtgericht auf 
den 28. Februar a. f. Vormittags um 11 Uhr t z 
vor dem Deputirten Herrn! reis füt Rat Skopnick anberaumten Termin an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. 
Die Taxe und der neueſte Hppothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Nege⸗ 
grskur eingeſehen werden. 
Elbing, den 13. October 1837. j 
Koͤnigl. Preuß. ae ; 


(Rothwendiger Verkauf.) 
27. Das den Schneider Carl N Erben zugehörige Oral Litt. 


$ 
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A. XI. 280, zu Elbing, aus einer witen Bauſtelle und Garten beſtehend, abge 
fhigt auf 9 n 20 Sgr., folt in dem im Stadtgericht auf 
` den 28. März 1838 Vormittags 10 Uhr, F 
vor dem Depukirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Lepſius anberaumten Termin an den 
Meiſtbietenden Behufs der Wiederbebauung verkauft werden. x 3 
„Die Taxe und der neueſte Hppothekenſchein koͤnnen in der Sfadtzerihtrge 
ſtratur eingeſehen werden. — < 
Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich die unbekannten Erben des als 
Beſitzer im Hypothekenbuch eingetragenen Schneider Carl Wagner, der Wittwe An⸗ 
un Dorothea Lerch ged. Wagner, der Mariane Wagner geb. Reßel und des Mau⸗ 
rergeſellen Jacob Wagner, ſo wie auch die Gebrüder Michael und Anton Gelleng, 
für welche ein Mutter⸗ und Brudertheil eingetragen ift, biedurch offen lich bei Ver 
meidung der Praͤcluſion vorgeladen. 2 : 
Elbing, den 7. November 1837. 


Königlich Preuß. Stadtgericht. ? 
— — 2 2 > 
Edtertal..e Citatlon. 


28. Auf den 7 Antrag des hieſigen Kornmeſſers Peter Kienaſt wird hiemit- 

das verloren gegangene Hypotbeken⸗Dokument, beſtehend in einem Erbvergleich vent: 

6. Januar 1801 nebſt Rekognitiensſchein vom 1. Mai 1804 über die für Michael 

arquardt und Marie Marquardt, zuſammen mit 400 M auf dem dieſi⸗ 

gen Grundſuͤce A. V. 17. eingetragenen Vatertheile Vehufs deſſen Amortiſation 
offentlich aufgeboten. ; , 8 

ng Es werden Alle und Jede welche dies Dokument in Händen haben, oder da⸗ 

dun, fo wie an die daraus fid herſchreibende Forderung, Als Eigenthumer, Ceſſio⸗ 

Rarien oder Pfand⸗Inhaber, Anſprüche zu haben vermeinen, aufgefordert, in dem 
zur Angabe und Rechtfertigung derſelben auf den ö 

z 14. Februar 1838 Vormittags 10 Uhr BER 

dor. dem Deputirten Herrn Stadtgerichts Rath Albrecht im Stadtgericht ande 

raumten Termine entweder in Perſon, oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, wozu 

ihnen in Ermangelung von Bekanntſchaft die Juſtiz-Commiſſarien Senger, Stöor⸗ 

mer, Scheller und Schlemm in Vorſchlog gebracht werden, zu erſcheinen, die et⸗ 

00 Händen habenden Dokumente mitzubringen und ihre Anfprüche gehörig auge 

Uhren. A i 8 

a Im Fall ihres Ausbleibens werden fie mit allen etwanigen Anfprichen und 

Berechtigungen an das aufgerufene Dokument und auf die darauf zu gründende 


orderung für immer ausgeſchloſſen und das Dokument ſelbſt für amorkiſirt and 
onach fúr werthlos erklart werden. ! 


Elding, den 30. September 1837. 2 DE 
Königl. Preuß, Stadtgericht. 
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ö Wechsel- und Geld -Cours 
Danzig, den 26 Januar 1838. 


rn 
ya Briefe. ausgeb. |begehri 
Silbrgr. E Sgr. n 
London, Sicht nr Friedrichsd o: 171 


— 3 Monat 
Hamburg, Sicht 
— 10 Wocben 
Amsterdam, Sicht 
— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage... 
{| 2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 
2 Monat 


Ducaten, neue 97 
dito alte 97! 
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